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Nr. 102, Donnerſtag, 9. Februar 1882. 
7 2 1 Cir., per Februar 218 Br. Hafer Bel, — Ctr., per Jeb 143 Br., 
Vörſen Telegramme April⸗Mai 142 Br, — per Mai⸗Juni 144 Geld. e d Ju 145 


gentur.) 8 Br. — Raps Gel. — Centn. per Februar 268 Br., 266 Gb. -- 
[Rüböl ruhig. Gel. — tr., loko 57,50 Br., per Februar 56 Brief, 


zen den 9. Februar. (Telegr. 
a N 
47 80 47 80|oer Februar» März 56 Brief, per April » Mai 56 Brief per Maı = Junt 


A 
Not. v. 8. Spiritus träge Not 


einen m 
Samy 225 — 220 25 Schrage Mur 48 70 48 00 
3 = ebruar-März 56,50 Brief. Spiritus wenig verändert, Gel. —,.—. Liter. Abgel 
gen ruhig April Mai 49 40| 49 40 Kündigungs⸗Sch. —. ver 1 46 —46,30 bez. u. Gd. a eh März 
Februar 174 50174 75 Mai⸗Juni 49 60 49 60.48.30 Gd. ver März⸗ April 47 Gd., per April⸗Mai 48,20 Br. u. Gd. per 
ril- Mai 170 25,170 50 Juni⸗Juli 50 50 50 60 Mai- Juni 48,40 Brief, per Juni⸗Juli 49,00 Brief, per Juli⸗Auguſt 
ai⸗Juni 168 — 168 — Hafer — 49,70 Gd., per Auguſt⸗September 50 Gd. Zink ohne Umſatz 
e e ig f ben | Bie neden. 
Mat . en * er iſe i 
ar Juni 86 — 56 20 Kündig. Spiritus — Marttpreiſe in Breslau am 8. Februar. 
Märkiſch⸗Poſen E. A 35 90 35 90 | Ruf. Präm⸗Anl 1806 140 — 140 75 Jeſtſetzungen geringe Waar⸗ 
do. Stamm⸗Prior. 116 70 40 25 Ei dere „ B.⸗A. 123 501122 50] der ſtädtiſchen Markt⸗ Höch⸗ Nie 
Berg.⸗Märk. E Alt. 122 90,123 — Lowirthſchſtl. BAK. — —| — — Deputation. | ter De 
Dberichleiiche®. A. 243 50245 25 | Poſener Spritfabrit 58 90 58 75 : . Pf. Mk. Pf. M. Pf. 
Kronpr. Rudolf. E. A 70 25 71 — Reichsbank. . 148 30148 50 Weizen, weißer 28021 502 20 30 19 10 
Defterr. Silberrente 63 90 64 40 | Deutſche Bank Act. 144 90,148 50| dio. gelber 2160 |21 40 121 10 20 8020 1019 — 
Ungar. if 1 — 72 50 I Disk. Kommand.⸗N. 179 251186 50] Roggen, pro 16 80 16 50 j 16 30 16 — 15 80 15 50 
Ruf. Egl. Anl. 1877 90 10 — — | Königs⸗Laurahütte 112 —114 50 Gerſte, 100 16 — 15 — 14 20 13 60113 — 12 40 
„ „ „ 1880 70 50 71 25 | Dortmund. St.⸗Pr. 91 25 94 50 Hafer, - 1490 14 5014 10 13 70 13 20 | 12 90 
75 58 30 | Poſener 4% Pfandbr. — — — — | Erbien Kilog.] 18 — | 17 6017 — | 16 — | 15 50 | 14 60 


Ru Bob e d 82 60 82 75 
uff. Bod.⸗Kr. 0 2 75 
börſe: Franzoſen 507 — Kredit 508 — Lombarden 214 — 


Feitiego. d. v. d. Handelskam⸗ Tarte 
Galisier. Eifen. Akt. 123 25125 60 Ruſſiſche Banknoten 207 60.208 50 inge. Gommiffion, s 
a Kun. 10 23101 23| Nauf Eg Aut 1871 85 25] 86 25 —— 2. 
oſener Pfandbriefe 100 2 100 25 Poln. 5% Pfaadbrſ. 64 464 10 Wwinterrübſen 9 
entenbriefe 100 501100 50 Poln. Liquid.» Bibbr. 55 60 55 75 Son Be pro 3 20 
Banknoten 170 80 170 60] Den. Kredit Akt. 493 50525 —| Sommerrübien 2 40 
Pester. Goldrente 78 25, 79 25 | Staatsbahn 503 —51 — Schlaglei ſchleſ. 4) 
1860er Looſe 119 801120 —|Rombarben . . 212 — 220 50] Schlgglein ſchleſ. | Kitog. 5 
er.. 85 — 86 50] Fondſt. gedrückt a 20 „„ 
an. 6% Ani 1880100 25100 80 Klee 13121 deren un a gg e Sor 
40—43—48.— x unveränd., per 50 Kg. 45,00 —55—62—71 M., 
Stettin, den 9 8 (Telegr. Agentur.) Not. v. 8. hochfeiner über Notiz bezahlt. — Ra pe ku chen ſehr feſt, per 50 Kg. 
en matt — i — — | viritus ſeſt 7.958,10 M., fremde 7,50—7,80 M. Leinkuchen mehr angeboten, 
Noel dal 224 — 224 50 loco 46 40 46 30 ber a ee Kg an 7 „ Mail: 
1 R — 8 upinen gu ich, per Kilogramm, elbe A 
ai Juni 224 — 224 50 Sebruar 4 40 47 40 12801450 Mark, blaue I 80—12.40 13, Mark. — 


m e ee 

P ‚08—0,10-—0,12 NM. — Mehl: in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr 

Börſe zu Poſen. Weizen fein 31.001,70 Mark, fahr Hias 2808 2 

Poſen, 9. Februar. [Amtlicher Börſenbericht. kark. Weizen leie 10.00— 10.50 M. 

Roggen geſchäftslos. 5 5 N 5 — ä 
e (mit Faß). Gel. 30,000 Liter. Kündigungspreis 46,30. Staats⸗ und Volkswirthſcha . 


per Februar 46,30, per März 46,70, per April» Mai 47,70, per Juni 
48,70, per Juli 49,40, per Auguſt 49,90. Loco ohne Faß 45,80. Poſen⸗Kreuzburger Eiſenbahn. Nach vorläufiger Feſt⸗ 


Poſen, 9. Februar [Hörſenbericht. telfung beträgt die Einnahme der Poſen⸗Kreuzburger Eiſenbahn im 

Ro sgen ohne Handel. ihr 3 . onat Januar 

Erk 8 feſt. e —.—. Liter. Kündigungspreis —.— 1882: definitiv 1881: 
ver uar 46,30 bez., per März 46,70 bez. Br., per April⸗Mai 47,80] a. aus dem Perſonen⸗Verkehr 31,303 M. 28,560 M 
dez. Br,, per Juni 48,70 bez. Br. per Juli 49,30 bez. Br., per Auguft| b. aus dem Güterverkehr, 114,453 „ 100,211 „ 
22 bei, Gd. Loco ohne Faß 45,90 bez. c. aus ſonſtigen Quellen 13,424 „ nee 
WW = SEHR Zufammen 159,180 M. 139,871 M. 

Produkten -Börfe, Mithin im Januar 1882 mehr 19,309 M. 


Bromberg, 8. Februar. [Bericht der Handelskammer. \ ** Breslau, 8 Februar. [Die Einnahmen der Ober⸗ 
Weizen geicäftälos, hochbunt und glafig 212—220 M., hellbunt 200 ſch le ſiſchen, Eiſenbahn,] betrugen nach proviſoriſcher Feſtſtel⸗ 
—210 Mart. — Roggen flau, lolo inländiſcher 164—166 Mark, lung im Monat Januar 1882 4.621.804 M., mithin gegen die 1 
— Ger ſte feine Brauwaare 150—155 M., große und kleine Müller⸗riſche Einnahme im Monat Januar 1881 von 4,276,927 M. eine Mehr⸗ 
erſte 140 —150 Mark. — Hafer loko 145—155 Mk. — Erb ſenſeinnahme von 344,967 M., gegen die definitive Einnahme im Monat 
ochwaare 165—185 Mk., Futterwaare 145—155 Mark. — Mais, Januar 1881 im Betrage von 4,429,625 M. eine Mehreinnahme von 
Kübſen. Raps ohne Handel. — Spiritus pro 100 Liter à 100 192,209 M. l ; ! 
Prozent 44,75--45,25 M. — Rubelcours 207,00 Mark. ** Leipzig, 8. Februar. [Das Gerücht] von einem hier 

Breslau, 8. Februar, (Amtlicher Producten⸗Börſen⸗Bericht.) ſſtattgehabten Falliſſement iſt völlig unbegründet. 

Kleiejaat rothe, ſchwache Kauflust, alt ordinär 20—25, mittel ir Frankfurt a. M., 7. Februar. [Konkurs.] Nach einer 
25—30, fein 31—86, hochfein 37—40 M., neu ordinär 35—38, mittel] Meldung der „Frankfurter Zeitung aus Augsburg wurde die Konkurs⸗ 
59—44, fein 45—48, hochfein 50—55 M., weiße mehr angebot, ordinärſerklärung der Firma Erzberger & Söhne noch im Laufe des heutigen 
30—36, mittel 38—48, fein 50—60, hochfein 62—75 M. — Roggen: Tages erwartet, der Status war noch nicht zu überſehen, die Paſſtven 
(per 2060 Pfund.) matt. Gel. — Ctr. Abgelaufene Kündigungs. Sch. — [wurden auf 2—3 Millionen, die Acceptverbindlichkeiten auf 3—4 Mill. 
per Februar 162 Br., per Februar⸗März 162 Br. per März⸗April 164 Br., Mark geſchätzt. 9 - 

April: Mai 165 Brief, ver Mais Juni 165 Brief, per Juni⸗ Hamburg, 8. Februar. [Rein Falliſſement.] Die 
Juli 166 Brief, per September⸗Oktober 162 Brief. Weizen: Get. — , Börſenhalle“ ſchreibt: Von Berlin trafen heute Depeſchen hierſelbſt 


er En 


ein, wonach an dortiger Börſe Gerüchte über ein großes Hamburger würde vor zwei oder drei Monaten unzweifelhaft die Gefahr einer 
Falliſſement verbreitet waren. Wir können nach vielſeitiger Umfrage Anarchie und Unordnung herbeigeführt haben. „Unſere Politik iſt die 
verſichern, daß auch heute dieſe Gerüchte vollſtändig aus der Luft ge⸗ Aufrechterhaltung der Rechte des Souveräns von Egypten, die Auf⸗ 


riffen find. rechthaltung der Stellung des Khedipe, die Aufrechthaltung der Frei⸗ 
77FFCCfCC C TTTTTTTTTT Nai e b ee I si lee 2 Ae n ei 

Fr * 1 1 mittelſt einer weiſen Entwickelung des Reiches. Wir n Grund 
Telegr aphiſche Nachrichten. lauben, daß die andern Mächte ſowohl als auch Frankreich und die 


Wien, 8. Februar. Das Abgeordnetenhaus beſchloß in Türkei in jenen Anſichten übereinſtimmen und in dem Falle hoffe ich. 


; ; ; 5 zn die daß, wiewohl die Nothwendigkeit irgendwelcher Intervention nicht aus⸗ 
namentlicher Abstimmung mit 155 gegen 145 Stimmen, in bie geſchloſſen iſt, wir im Stande fein werden, mit den übrigen Mächten 


Spezialdebatte der Petroleumſteuer⸗Vorlage einzugehen. In der 8 ; jakeit ei : 
Spezialdebatte wiederholte der Finanzminiſter Dunajewski die 11 a e N 
Erklärung, daß der vorliegende Entwurf und der Zolltarif nur Die Adreſſe wurde ſodann ohne Abſtimmung angenommen. 
gleichzeitig Geſetzeskraft erlangen können. Die Spezialdebatte London, 8. Februar. Durch Selbſtentzündung alten Hanfs 
über 8 1 der Vorlage wird morgen fortgeſetztt. brach geftern eine Feuersbrunſt auf der Stantswerfte Devonport 
5 17 7 85 in De 1 0 95 en 8 50 55 aus. Der Schaden beträgt 20,000 Pfund Sterl. 

reiwilligen und Zwangsverkäufen ſchwach. Die Baiſſiers ber ondon, 8. Februar. Im Unterhau 
111 011 Dit Daß en DE 
eine Folge der Nachricht, daß der gerichtliche Liquidator der Union geſandt wurde, welcher einen in trockenem Zuſtande gefährlichen 
generale die Abnahme der neuen Aktien verlangen wird, auf Sprengſtoff enthielt — Das Haus ſetzte die Berathung den 
welche die Couliſſe große Summen ſchuldet. Die Komptantkäufe Adreßdebatte fort ; 8 
dauern an und werden in der letzten Woche auf 100 Millionen 3 5 

geſchätzt. London, 8. Februar. Die konſervative „Saint⸗James⸗ 


Paris, 8. Februar. Lefebvre de Behaine wird auf ſein Gazette“ will wiſſen, daß Lord Granville einen energiſchen Ver⸗ 
Erſuchen Gefandter im Haag bleiben; der bisherige Geſandte in balproteſt an den ruſſichen Botſchafter in London gegen das 
München, Graf Montebello, geht in gleicher Eigenſchaft nach neueſte Vorgehen der ruſſiſchen Regierung in Zentralaſten und 
Brüſſel. beſonders gegen den jüngſt mit Perſien abgeſchloſſenen Vertrag ge⸗ 
Brüſſel, 8. Februar. Die Repräſentantenkammer beſchloß richtet habe. 
mit 72 gegen 18 Stimmen, den Antrag Malou bezüglich Erwei⸗ Petersburg, 8. Februar. In dem Befinden der Groß⸗ 
terung der Grundlagen für das Wahlrecht in Erwägung zu fürſtin Marie Paulowna iſt eine Verſchlimmerung eingetreten; 
ziehen. die Nacht war unruhig, das Fieber hat zugenommen. 
London, 8. Februar. [Oberhaus. Aus führ⸗ Dem „Golos iſt wegen zweier Leitartikel die erſte Verwar⸗ 
licherer B se. en 1 21 nung ertheilt und der Einzelverkauf unterſagt worden. ; 
die Thronrede ſei unklar, die Oppofition habe jedoch nicht die Ab⸗ i ; f 1 
ſicht, die Adreſſe an die Königin zu bekämpfen. Er ſei erfreut über ſt 2 e 5 1 Die Pforte F ge 
die bevorſtehende Vermählung Sr. Kgl. Hoheit des Herzogs von Al⸗ ern en Botſchaftern eine Note in Beantwortung der Note vom 
bany mit der Printeſſin von Waldeck, und darüber, daß ohne Autori. 30. November in Betreff der bezüglich Feſtſtellung der türkiſch⸗ 
ſation ſeitens der Pforte eine Emmiſchung in die egyptiſchen Ange: griechiſchen Grenze ſtreitigen Punkte Analipſis und Nezeros. Sie 
legenheiten keinesfalls ftattfinden werde. Die freundtichen Beziehungen hält die von den türkiſchen Kommiſſären proponirte Trace als 
Englands mit den großen deutſchen Mächten und die Mitwirkung des der K ti 24. Mai enti d 
Sultans ſeien die Bedingungen geweſen, worauf fich die Politik der der Konvention vom 2. FEAT en prechend aufrecht und ſpricht 
letzten Regierung gegen Egvpten gegründet babe, aber die vor zwei die Hoffnung aus, daß die Botſchafter, da die europäiſchen Kom⸗ 
3 u. ee ag a ie gende 990 miſſäre über dieſen, ſowie über mehrere andere Punkte verſchie⸗ 
14 en Politik getrennt, den britiſchen Ein onſtantinope inf ) 
geschwächt und die Schwierigkeiten, das egyptiſche Problem zu (öfen, zog: Aue ſeien, 177 der von türkiſcher Seite vorgeſchlagenen 
erhöht. England ſollte mit Frankreich geben, fo. lange die Politik race anſchließen werden. 
beider in gleichen Bahnen ſich bewege, müſſe aber die Freiheit haben, Sonthampton, 7. Februar. Der Dampfer des norddeutſchen 
ablenken zu können, ſobald die britiſchen Intereſſen im Orient eine Lloyd „Main“ iſt hier eingetroffen. 
andere Haltung erheiſchten. Erkenne aber England an, daß andere 
Mächte in Egypten gleiche Intereſſen beſäßen, wie es jelbit dort zu Cannes, 9. Februar. Berthold Auerbach iſt geſtern ge⸗ 
vertreten habe, dann entſtehe die Gefahr einer Neutraliſirung des ſtorben 
a während andererſeits Rußland vor den Thoren von N 
erat ſtebe. 5 N 
Redner befürchtet ferner, daß die Ausfichten für den Ab⸗ Das letzte Bulletin erklärt den Zuſtand der Großfürſtin Marie 
ſchluß des Handelsvertrages mit Frankreich keine ſehr günſtigen Pawlowna als ernſt. an 
ſeien, rerurtheilt die Ausführung der iriſchen Landakte und hofft Der „Golos“ meldet: Die Chineſen halten die ruſſiſchen 
auf die Zulage einer Entſchädigung für die Grundbeſitzer und Karavanen in Akſu zurück entgegen den Beſtimmungen des Trak⸗ 
ſtrengerer Maßregeln gegen die Ungeſetzlichkeiten in Irland. Der tates. Eine Korreſpondenz des „Regierungsboten? aus Peking 
Stadtsſekretär des Auswärtigen, Lord Granville, tritt den An⸗ bebt die friedliche wohlwollende Geſinnung China's zu Rußland 
griffen Lord Salisbury's entgegen, beklagt die Haltung der hervor. 5 3 ht 
Führer der Tonfervativen Partei in der iriſcen Kriſs und jagt:] “ Konftantinopel 9. Februar. Tiſot und Dufferin, ha; 
ü Bua dez 5 Irland 2 7 15 bebe rdf N 1 8 Bor: dene 9 ee 965 Pforte bisher keine 
ahre und die Regierung vertraue auf den friedlichen Einfluß der Land“ eilun ich der e en An b 5 
ute Die Regierung wolle keinen Handelsvertrag mit Frankreich, ede eee e 
elcher 1 70 15 gene 1 a t 200 20 a Se 7 27 
ry herbeigeführte gemeinſame Aktion Frankreichs und Englands in 1 
Boten 5 das Kg Mittel, die Verwaltung in Egypten zu beſſern. Angekommene Fremde. 
a ha l . x Bic Weh Nader ar ofen, 9. Februar. ; 3 
eſche habe den Zwe ehabt, eine authentiſche Darlegung der Dit : 5 - \ . N 2 
Englands zu geben, fie habe eine gute Wirkung ausgeübt und fei von d PER ne ne e. 5 
der Notablenkammer, einer Körperſchaft, welcher England in keinem F e v. Zokeltitz und Tochter aus Gl. N Ar. 1 au aus Koninko 
Sinne feindlich gegenüberſtehe, gut aufgenommen worden. Der bezüg⸗ nd F ae Aout 80 BE Rath une Somme 
liche Schriftwechſel könne mit Ausnahme der beiden in Egypten publi⸗ Zwick Walle Meierib, Fra 10 8 a. Ba a oberwitz. Landrath 
zirten Noten gegenwärtig nicht vorgelegt werden; aber die Punkte, in 0 Würzbur Drei aftorin Oelze aus Frauſtad die Kauf⸗ 
denen ſich dieſe beiden Noten von der an Mallet im November, v. J. us Da Ds urg, 1575 Lechler und Hecher aus Berlin, zahl 
erichteten zweiten Note unterſchieden, wurden auch von Frankreich ge⸗ Ki Breslau und . 85 P Aa Overbeck aus Magdeburg, Münzer 
Bill t, welches erklärte, daß feine Politik im Allgemeinen dieſelbe ſei, aus S en enecke aus Poſen. En 8 5 
mie be berg neee been e e ee 
Der Staatsſekretär bemerkte weiter Sachſen, Oberförſter Parrowie! aus Bendlewo, Gutspächter Kosmoski 


die engliſche Regierung habe aktive Unterhandlungen über Eapten aus Wielkie, die Kaufleute Wolſſein aus Grätz, Juliusberg aus Lie 
mit Gambetta bis zu ſeinem Rücktritte, ja bis zur Ernennung der“ aus a . 5 
neuen Regierung gepflogen, er wiſſe nicht, ob die gegenwärtige fran⸗ Bomb aus Pleſchen Jackowef aus Polen: 
Waſſerſtand der Warthe. 


zöſiſche Regierung längere Zeit zur Erwägung dieſer Frage wünſche, 
laube aber, daß ſie betreffs der Hauptpunkte mit England, Überein⸗ Poſen, am, 8. Februar Mittags 0,74 Meter. 
„ „ 9. „Morgens 9. A 


1 85 ar 5 . 75 5 e 3 

mit Frankreich in dieſer Angelegenheit kooperiren könne. Eine Berl 9795 

ſetung Egyptens durch enaliiche, Tramzöftiche oder türfiche Truppen | E „ ee 
Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. Druck und Verlag von W. Decker & Comp. [E Röſtel] in Pofen. 


Petersburg, 9. Februar. Der „Regierungsbote“ meldet: 


* 


